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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 08

SC Twistringen II : TTC Erichshof 
Dienstag, 10.10.2023, 20:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des SC Twistringen II gegen den TTC 
Erichshof

Im Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Gruppe 08 traf der SC Twistringen II am vergangenen Dienstag
im 4. Saisonspiel auf den TTC Erichshof. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
34:34 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Kramer / Siemers, welches
durch diesen Sieg das Unentschieden für das Heimteam sicherte.

Los ging es mit den Doppeln. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Witten / Bugiel waren die
Gastgeber Kramer / Siemers. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Kramer /
Siemers mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewannen. Eine kleine Chance
gab es durchaus, als Bavendiek / Hannekum daraufhin das Spiel mit 1:3 gegen Jungblut / Zamzow
abgaben und eine Niederlage kassierten. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Beim folgenden 11:8, 13:11, 11:1 gegen Möller / Seidler fanden Buller / Schwarze indessen
von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln
ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Bis in den letzten Durchgang ging das
Einzel zwischen Lars Kramer und Tim Witten, das Lars Kramer letztendlich für sich auf der
Habenseite entscheiden konnte. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Moritz Jungblut hatte Bernd
Siemers nur im ersten Satz eine Chance. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Beim 3:0 gegen Werner Zamzow fand Markus Bavendiek dagegen von
Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Hannes Bugiel konnte
Norbert Bullerdanach den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Zwischenzeitlich musste Pascal Hannekum zwar einen Satz abgeben, fuhr daraufhin sein Spiel
gegen Emil Seidler aber trotzdem sicher mit 11:3, 11:6, 10:12, 11:4 ein. Es dauerte eine Weile, bis
Peter Schwarze seine 2:3-Niederlage gegen Thomas Möller hinnehmen musste. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Das war eine ganz schön enge
Kiste! Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Lars Kramer hatte gegen Moritz Jungblut
beim 9:11, 6:11, 5:11 wenig zu bestellen. Damit hat Kramer nun ein 5:3 in der Saison-
Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Ein hartes Stück Arbeit hatte am Nachbartisch
Bernd Siemers gegen Tim Witten zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg feststand. Markus
Bavendiek gegen Hannes Bugiel hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Nach dem Einzel der
Dreier stand es nun 6:6. Lange umkämpft war das im Voraus anhand der TTR-Werte als
ausgeglichen erwartete Spiel zwischen Norbert Buller und Werner Zamzow, ehe sich der Gastspieler
mit 7:11, 10:12, 11:5, 11:7, 7:11 durchsetzte. Diese Niederlage war gleichzeitig die 6. für Buller seit
Beginn der Spielzeit, während ihm bislang ein Sieg gelang. Ein aufgrund der TTR-Werte nicht so
erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Pascal Hannekum bei seinem 3:2 gegen Thomas Möller zu
verrichten. Nach diesem Einzel steht Hannekum somit bei 3 Siegen und 3 Niederlagen seit Beginn
der Serie, während die Bilanz von Möller ein 1:3 ausweist. Einen Zähler für die Mannschaft
verpasste Peter Schwarze bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Emil Seidler. Das
war eine ganz schön enge Kiste! Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 11.10.2023 (09:42) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Gäste. Im entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Kramer / Siemers
hatten im Doppel gegen Jungblut / Zamzow am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit
einen Punkt für das Team bei. Damit fand der Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des SC Twistringen II tritt dabei geben den SV Kirchweyhe an,
während es der TTC Erichshof mit dem TTC Haßbergen zu tun bekommt.

 Statistik:
 SC Twistringen II

Doppel: Kramer / Siemers 2:0, Bavendiek / Hannekum 0:1, Buller / Schwarze 1:0 
Einzel: L. Kramer 1:1, B. Siemers 1:1, M. Bavendiek 1:1, N. Buller 0:2, P. Hannekum 2:0, P.
Schwarze 0:2 

 TTC Erichshof
Doppel: Jungblut / Zamzow 1:1, Witten / Bugiel 0:1, Möller / Seidler 0:1 
Einzel: M. Jungblut 2:0, T. Witten 0:2, H. Bugiel 2:0, W. Zamzow 1:1, T. Möller 1:1, E. Seidler 1:1


